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Bakteriologische Untersuchungen
an Milchflaschen

Von P. Lauper
(Aus der Eidgenössischen Milchwirtschaftlichen Versuchsanstalt Liebefeld-Bern,

Direktor: Prof. Dr. P. Kästli)

I. Einleitung
Eine der wichtigsten milchhygienischen Aufgaben der Molkerei besteht darin,

die Bakterienzahl der eingelieferten Milch möglichst tief zu halten. Dies kann
;rreicht werden durch sofortige Tiefkühlung, durch Pasteurisation und namentlich

durch die Verhütung einer bakteriellen Kontamination durch ungenügend
entkeimte Milchgeräte und Milchgefäße.

Bedeutungsvoll für die Kontamination von Flaschenmilch, Rahm und
Sauermilchprodukten sind speziell die verwendeten Flaschen.

Der hygienischen Beschaffenheit der Flaschen wird deshalb allgemein in den
Molkereien und auch von den milchwirtschaftlichen Kontrollorganen ganz
besondere Aufmerksamkeit geschenkt.

Ueber die zur Verwendung gelangenden Flaschen wird in der Verordnung
über den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen vom 26. Mai
1936 mit den bis heute erfolgten Abänderungen und Ergänzungen in Art. 72

1


	...

